
Terrmine – Sonstiges

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

13.11.18 09:00 – 14:00 Versorgungsamt  Nürnberg -  Sprechtag  im  Landratsamt
Ansbach: zuständig für Eltern-, Landeserziehungs-, Betreuungs-,
Blindengeld u. Schwerbehindertenverfahren

17.10./31.10. Restmüll

19.10./26.10./09.11.

03.11.

14:30 – 16:30

09:00 – 11:00
Wertstoffhof

29.10.18 Papiertonne

24.10./07.11. Biotonne

11.12.18 16.30 Informationsveranstaltung  der  Rentenversicherung  -  „Frau  und
Rente:  Wie bin  ich  abgesichert?“,  Stahlstr.  4,  91522 Ansbach,
Anmeldung erforderlich: 0981/460820-0

22.10.18 Gelber Sack
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Bericht über unseren VdK-Ausflug am Samstag den 08.09.2018 

54  Personen  der  Gemeinde  Dürrwangen  mit  den  dazugehörigen  Ortsteilen  und  der  Gemeinde
Großohrenbronn,  machten  sich  am  Samstag  auf  den  Weg  Richtung  Oberbayern.  Der  Bus  des
Reiseunternehmens Faber startete um 7.45 Uhr in Dürrwangen mit dem Ziel Igling, einer Gemeinde des
Landkreises  Landsberg  am Lech,  der  Heimatgemeinde und jetziger  Ruhestandsort  unseres  ehemaligen
Ortspfarrers Sebastian Klaus. Nach 2,5 stündiger Fahrt erreichten wir sein jetziges Anwesen, wo er uns in
seiner gewohnt fröhlichen und herzlichen Art vor seinem Haus empfing. Nach einer kurzen Hausführung,
wobei man die Wiedersehensfreude beiderseits deutlich spüren konnte, ging es dann weiter zur Ortskirche
Igling. Die im Ortszentrum gelegene Pfarrkirche „Johannes der Täufer“ wurde 1748/49 erbaut, in der unser
Pfarrer Sebastian Klaus sowohl seine Kommunion, als auch seine Firmung feiern durfte, wie er uns voller
Freude berichtete.  Nach einer  kurzen Andacht  fuhren wir  dann mit  dem Bus weiter  zum gemeinsamen
Mittagessen.  Bei  strahlenden Sonnenschein  und  angenehmen Temperaturen genossen wir  die  leckeren
Gerichte im Biergarten seiner „Stammkneipe“. Gut gestärkt fuhren wir dann weiter in die ca. 4 km gelegene
Stadt Landsberg am Lech. 

Mit einer kleinen Stadtführung unseres Pfarrers und Besichtigung verschiedener Kirchen, konnte sich jeder
einen Eindruck dieser schönen Stadt verschaffen. Zum Abschluss dieses schönen Tages fuhren wir dann ca.
10 km weiter zu einem Brauereigasthof mit sehr schönen Biergarten. Dort ließen wir den Tag mit unseren
geschätzten und unvergesslichen Herrn Pfarrer Klaus bei zünftiger Musik und frohen Gesang ausklingen.

Gut gelaunt traten wir dann gegen 19 Uhr die Heimreise an. Allen Mitreisenden freute es sehr zu sehen,
dass es unseren Pfarrer gesundheitlich gut geht und er seinen wohlverdienten Ruhestand in seiner Heimat
genießt. An seine „Dürrwanger“ HERZLICHE GRÜSSE UND GOTTES SEGEN!!!!! 

Förderpreis der   Willi Dauberschmidt Stiftung 2018 

Wer  kann  mitmachen?  Beteiligen  können  sich  alle  Personen,  die  zum  Bewerbungsschluss  das  35.
Lebensjahr noch nicht vollendet haben und die in einer der folgenden Gemeinden über längere Zeit ihren
Lebensmittelpunkt, insbesondere durch Wohnsitznahme oder als Schul- und Ausbildungsort, gehabt haben:
Burk,  Dinkelsbühl,  Dürrwangen,  Ehingen,  Gerolfingen,  Langfurth,  Mönchsroth,  Röckingen,  Schopfloch,
Unterschwaningen, Wassertrüdingen, Weiltingen, Wilburgstetten,  Wittelshofen 
Was ist bei der Jury einzureichen? Eine ausführliche Darstellung der förderwürdigen Leistung soll in Form
eines schriftlichen Berichtes erfolgen. Die Bewerbung ist in Schriftform per Post einzureichen und parallel als
eine pdf-Datei (mit integrierten Anhängen) per Mail an walter.wegert@dinkelsbuehl.de einzureichen. 
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Die Unterlagen sollen wie folgt aufgebaut sein: 
♣ Anschreiben 1-2 Seiten 
♣ tabellarischer Lebenslauf, 
♣  Zusammenstellung der herausragenden Leistung im Bereich Schule, Berufsausbildung, Studium, Sport
     oder Kultur 
♣ Belege der Leistungen durch Zeugnisse, Fotos, Presseberichte. 
Zusätzlich sollen auf einer Seite folgende Angaben gemacht werden: 
♣ Name und Anschrift des Bewerbers bzw. der Bewerberin (mit Telefon und E-Mail ) 
♣ Namen und Anschriften von Referenzen, die die Leistungen objektiv bewerten können 
♣ evtl. weitere Beteiligte der Leistung 
♣ Zusammenfassung des schriftlichen Berichts in maximal 10 Sätzen zur Veröffentlichung. 
♣ Foto des Bewerbers bzw. der Bewerberin. 

Bewerbungen  aus  dem  Bereich  Kultur,  Handwerk  und  Ausbildungsberufe  sind  besonders
willkommen. 
Die Ausschreibungsbedingungen: Schicken Sie Ihre Bewerbung bitte bis spätestens 15. November 2018
per Mail an: Walter.Wegert@Dinkelsbuehl.de 
Die Einreichung in  Schriftform an:  Stadt  Dinkelsbühl,  Kennwort:  Stiftung Willi  Dauberschmidt,  Segringer
Straße 30, 91550 Dinkelsbühl 
Wie hoch ist der Förderpreis?  Insgesamt stehen Preise in Höhe von rd. € 24.000 zur Verfügung. Der
Förderpreis kann auf mehrere unabhängige Preisträger aufgeteilt werden und ist nicht sachgebunden. 
Wer entscheidet über die Preisvergabe? Über die Vergabe der Hauptpreise entscheidet eine unabhängige
Jury. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Wo und wann findet die Preisverleihung statt? Die Preisverleihung wird voraussichtlich am 24. Mai 2019
im Konzertsaal in Dinkelsbühl im festlichen Rahmen stattfinden. Die Preisträger sind eingeladen, dort ihre
Leistungen vorzustellen und die Preise entgegen zu nehmen. 
Datenschutz: 
Mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen erklären sich die BewerberInnen mit der Speicherung, Weiterleitung und Nutzung der Daten
für  Stiftungszwecke einverstanden.  Dieses Einverständnis  umfasst  auch die  öffentliche Vorstellung der Inhalte  der  Bewerbung im
Rahmen  der  Preisverleihung  und  eine  Veröffentlichung  in  den  lokalen  Medien  (z.B.  Fränkische  Landeszeitung).  Sollte  dieses
Einverständnis durch die BewerberInnen eingeschränkt werden, so ist dies explizit bei den Bewerbungsunterlagen anzumerken. 
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